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Einleitung

endlich geht es wieder los! Endlich dürfen wir – wenn auch nicht 
uneingeschränkt – wieder viele der Dinge genießen, die wir so 
lange vermisst haben.

Im Biergarten einen lauen Sommerabend, im Restaurant ein gu-
tes Essen, im Einzelhandel ohne Termin und Test einkaufen, Kul-
turveranstaltungen und vieles mehr.

Was tut es da schon, dass wir nach wie vor eine Maske tragen 
müssen? Haben wir uns nicht sowieso schon daran gewöhnt? 
Und seien wir ehrlich: Angenehm ist das nicht. Aber eine Katast-
rophe ist es auch nicht.

Leider müssen natürlich trotz aller Lockerungen einige Dinge aus-
fallen, auf die wir uns schon gefreut haben. So wird es in diesem 
Jahr kein Altstadtfest in Ellingen geben. Aber das soll im nächsten 
Jahr nachgeholt werden. Wir müssen also diesmal keine zwei Jah-
re darauf warten.

Und so wird es wahrscheinlich mit vielen Dingen sein. Aufgescho-
ben ist nicht aufgehoben, ist dann das Motto.

Aber jetzt sollten wir uns erst einmal über die schönen Sommer-
tage freuen, darüber, dass wir es mit gemeinsamer Anstrengung 
und in großer Solidarität mit all unseren Mitmenschen geschafft 
haben, diese gefährliche Situation im Griff zu behalten. 

Und darauf können wir gerne ein bisschen stolz sein. Gemeinsam 
sind wir stark.

Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit, viel Spaß und gute 
Erholung! (al)
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Liebe Leserinnen, 
lieber Leser,
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Grußwort des Bürgermeisters

(mo)

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

V.i.S.d.P.: ImKlartext, Industriestr. 5, 91787 Weißenburg
Redaktionsschluss: 15.06.2021
Anzeigenschluss: 17.06.2021 / Drucktermin: 25.06.2021
Satz: Werbegrafik Schulz / Druck: Braun und Elbel Weißenburg

SOMMER - Lange hat er 
auf sich warten lassen, aber jetzt 
ist er da.
Pünktlich dazu „passen“ auch die 
Inzidenzwerte, dass wir schon wie-
der ein fast normales Leben führen 
können. Mit Einkaufen, Biergarten, 
Public Viewing…
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Man hat das Gefühl, dass das öffentliche Leben nach einer sehr 
langen Pause wiedererwacht. Genießen wir diese Zeit, unter den 
(hoffentlich nur) noch erforderlichen Schutzmaßnahmen.

Ziehen wir aber auch die Lehren aus den Einschränkungen dieser 
Zeit:
--	 dass eine gewisse Entschleunigung durchaus auch gut 
	 sein kann
--	 dass wir zusammenhalten müssen, weil wir füreinander ver	-	
	 antwortlich sind
--	 dass auch heute noch denunziert wird
--	 dass auch trotz unseres hervorragenden Gesundheitssystems 	
	 kein 100%-iger Schutz möglich ist und
--	 dass unsere freiheitlichen Rechte nicht selbstverständlich sind,  
	 sondern eine zu schützende Errungenschaft der Demokratie 
 
In diesem Sinne: Bleiben Sie weiterhin gesund und seien Sie 
weiterhin füreinander da.

Matthias Obernöder
1. Bürgermeister der Stadt Ellingen
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Stadt: Ansprechpartner
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Immobilienvermittlung Weißenburg
Sparkasse Mittelfranken-Süd
Friedrich-Ebert-Str. 11, 91781 Weißenburg
Tel. 09171 82-1410, Fax 09171 82-1419 
immo.wug@spkmfrs.de 

Wir suchen 
Häuser, 

Wohnungen und 
Grundstücke 

für vorgemerkte 
Kunden.

Sie wollen verkaufen?
Sprechen Sie mit uns.

Ansprechpartner Stadt und VG
Rufen Sie uns unter 09141 8658-0 an. Falls der jeweilige Mit-
arbeiter am Platz ist, erreichen Sie ihn unter der aufgeführten 
Durchwahl. Ersetzen Sie das X der Telefonnummer 09141 8658-X 
durch die Durchwahlziffer.

Arbeitsbereich

VG-Vorsitzender und 
1. Bürgermeister 
der Stadt Ellingen	

Geschäftsstellenleiter	  

Sekretariat / Vorzimmer	
	

Kämmerei 
	
	
Abgaben und  
Gebühren	

Standesamt / Versor-
gungsangelegenheiten	

Einwohnermeldeamt	
	

Kasse	
	

Lohnbuchhaltung
(mo)
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Ansprechpartner	

Matthias Obernöder

René Feld 	  

Tanja Reina
Birgit Peterwitz

Siegfried Vogl 
Carina Heerde
 
 
Andreas Kränzlein

Hans-Peter Siegert

Sina Dormer
Birgit Mildner

Martina Schrötz-Berger
Elisabeth Kerl

Andreas Kuschel

Durchwahl (X) 
& Zimmer-Nr.
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Die Hörlbacher Flur

Westansicht Ellingens
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Stadt: Banken

Informationen der Banken

(ms)

Raiffeisenbank Ellingen
Tel. 09141 2722 - www.rb-wug.de
Mo	 08:30 - 12:00, 14:00 - 16:30 Uhr
Di	 geschlossen 
Mi	 08:30 - 12:00 Uhr 
Do	 08:30 - 12:00, 14:00 - 18:00 Uhr
Fr	 08:30 - 12:00, 14:00 - 16:30 Uhr

Raiffeisenbank Stopfenheim
Tel. 09141 85933 - www.rb-wug.de
Mo	 08:30 - 12:00
Di	 08:30 - 12:00, 14:00 - 16:30 Uhr
Mi	 geschlossen
Do	 14:00 - 18:00
Fr	 14:00 - 16:30

Sparkasse Ellingen
Tel. 09171 82 - 0 
www.sparkasse-mittelfranken-sued.de
- INES - Persönlich. Digital. Vor Ort.  
	 von Mo - Fr von 8 - 18 Uhr
- telefonisch von Mo - Fr von 8 - 20 Uhr, Tel. s. oben
- online rund um die Uhr unter www.spkmfrs.de
- mobil über die Sparkassen-App

©  ms © ms © ms

v. l. Sparkasse Ellingen, Raiffeisenbank Ellingen, Raiffeisenbank Stopfenheim
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Stadt: Digitales Rathhaus

Ministerin Gerlach vergibt Förderbescheid für Digitalisierung der 
Verwaltung

Die Verwaltungsgemeinschaft Ellingen wird digital! Bayerns 
Staatsministerin für Digitales, Judith Gerlach, hat im Rahmen des 
Programms „Digitales Rathaus“ einen Förderbescheid vergeben, 
mit dessen Hilfen Online-Dienstleistungen in der kommunalen 
Verwaltung ausgebaut werden können. Gerlach betonte: „Unsere 
bayerischen Kommunen sind hochmoderne Dienstleister für die 
Bürgerinnen und Bürger. Und genauso selbstverständlich, wie 
man heute schon per Mausklick im Internet einkaufen oder eine 
Reise buchen kann, wird man künftig auch seine Behördengänge 
online erledigen können. Es freut mich deshalb sehr, dass die 
bayerischen Kommunen ihre Serviceangebote zunehmend 
digitalisieren. Von der Anmeldung in der Gemeinde bis zum 
Antrag auf einen Reisepass - solche Services werden künftig 
bequem online erledigt werden können. Das unterstützen wir 
sehr gerne.“

Zitat 1. Bürgermeister Matthias Obernöder: „Die Verträge sind 
unterzeichnet. Das Rathaus ist in naher Zukunft 24 Stunden – 7 
Tage die Woche für Sie verfügbar. “

Mit dem Programm „Digitales Rathaus“ unterstützt der Freistaat 
die bayerischen Gemeinden, Landkreise und Bezirke bei der 
Bereitstellung von neuen Online-Diensten. Für das seit Oktober 
2019 laufenden Förderprogramms stehen insgesamt 42,68 
Millionen Euro bereit. Gemeinden, Zusammenschlüsse von 
Gemeinden sowie Gemeindeverbände im Freistaat Bayern 
können diese Zuschüsse im Rahmen des Förderprogramms für 
die erstmalige Bereitstellung von Online-Diensten erhalten. 
Mit dem „Digitalen Rathaus“ leistet der Freistaat Bayern einen 
wesentlichen Beitrag zur Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes 
im kommunalen Bereich.

Weiterführende Informationen zum Förderprogramm sowie 
der Förderantrag stehen im Internet zur Verfügung unter:  
www.digitales-rathaus.bayern

Das sog. „Hauserschwarzanwesen“ in Stopfenheim, Ellinger Str. 
6, soll bis 01.08.2021 bezugsfertig sein. Am Samstag 24.07.21 
von 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr wird das Haus der Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht. Damit alle Bürgerinnen und Bürger die 
Möglichkeit haben zu sehen, wozu ihr Geld verwendet wird. (mo)

(mo)

Die Verwaltungsgemeinschaft Ellingen wird digital!

Kurzmeldung

© ga-p

Die Verwaltungsgemeinschaft Ellingen wird digital!
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Wie bereits mehrfach in der Presse dargestellt, ist es aufgrund 
einer EU-Verordnung zwingend erforderlich, noch gültige rosa 
und graue Papierführerscheine umzutauschen. Aktuell betroffen 
sind die Geburtsjahrgänge 1953 bis 1958. Für diese Jahrgänge gilt 
die Umtauschfrist bis zum 19. Januar 2022. 

Die Führerscheinstelle des Landratsamtes Weißenburg-
Gunzenhausen bittet die betroffenen Bürgerinnen und Bürger 
der Jahrgänge 1953 bis 1958, möglichst frühzeitig den Antrag 
zum Umtausch für den Führerschein zu stellen, damit aufgrund 
der voraussichtlich noch sehr hohen Zahl an zu bearbeitenden 
Fällen die rechtzeitige Bearbeitung sichergestellt werden kann.

Aktuell muss allein für die Herstellung des Führerscheins durch 
die Bundesdruckerei ein Zeitfenster von zehn Werktagen ab der 
Bestellung eingeplant werden. 

Um den Umtausch für die betroffenen Bürgerinnen und Bürgern 
zu vereinfachen, empfiehlt die Führerscheinstelle, den Antrag auf 
Umtausch mit der Post zu schicken.

Das Antragsformular und nähere Infos sind auf der Home- 
page des Landratsamtes abrufbar unter www.landkreis-wug.
de/fuehrerscheinumtausch. Bürgerinnen und Bürger ohne 
Internetzugang können den Antrag auch im Rathaus Ellingen 
abholen oder sich an die jeweilige Heimatgemeinde wenden.

Die ausgefüllten Anträge können per Post oder Einwurf in 
den Briefkasten beim Landratsamt (Bahnhofstraße 2, 91781 
Weißenburg) abgegeben werden. Dem Antrag müssen das 
Unterschriftenblatt und ein biometrisches Lichtbild (max. ein Jahr 
alt) hinzugefügt werden. Bei der Antragstellung reicht zunächst 
eine Kopie des Führerscheins und des Personalausweises.

Sobald der neue Führerschein bei der Bundesdruckerei 
bestellt wurde, werden die Antragsteller schriftlich von der 
Führerscheinstelle benachrichtigt, ab wann der neue Führerschein 
voraussichtlich abgeholt werden kann.

Geburtsjahrgänge vor 1953 haben für den Umtausch gemäß den 
Bundesvorgaben Zeit bis zum Jahr 2033.

Für Inhaber von alten grauen oder rosa Führerscheinen der 
Geburtsjahrgänge nach 1958 ergeben sich die folgenden Fristen:

Geburtsjahr	 Tag, bis zu dem der Führerschein  			
	 umgetauscht werden muss:

1959 bis 1964	 19. Januar 2023 
1965 bis 1970	 19. Januar 2024 
1971 oder später	 19. Januar 2025

 
Kontakt: 
Landratsamt Weißenburg-Gunzenhausen 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Bahnhofstraße 2, 91781 Weißenburg i. Bay. 
Tel.: 09141 902-390, Fax 09141 902-7390 
E-Mail: claudia.wagner@landkreis-wug.de 
www.landkreis-wug.de 
www.altmuehlfranken.de (cw)

Landratsamt: Führerscheine

Alt-Führerscheine – Umtausch für Geburtsjahrgänge 1953-1958

© sl-p

Der neue EU-Führerschein

Zum Umtausch vorgesehen: der rosa Führerschein
© wp-p
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Stadt: Neue Kläranlage in Ellingen

Auf Grund zunehmender Nachfragen zur Kläranlage, speziell zur 
Abrechnung dieser, hier mal im Groben die Vorgehensweise, bzw. 
die Möglichkeiten skizziert:

Ausgangslage: Die Kosten für die Kläranlage werden derzeit auf 
8,1 Mio. EUR geschätzt.

Derzeit gibt es rund 1.000 Einleiter in die Kläranlage Ellingen.

Die Kosten werden im Normalfall aufgeteilt in Ergänzungsbeiträ-
ge und Abwassergebühren. Die Quote, also wie die Kosten auf 
Ergänzungsbeiträge und Abwassergebühr verteilt wird, legt der 
Stadtrat fest. Er ist dabei frei in der Festlegung. Von 0%-100% ist 
theoretisch alles möglich. (eine übliche Größe aus der Vergangen-
heit liegt bei 60% Ergänzungsbeiträge und 40% Abwassergebühr).

Die Ergänzungsbeiträge 
werden nach Grundfläche 
und Gebäudefläche be-
rechnet und entweder in 
Vorauszahlungen mit End-
abrechnungen oder einem 
Einmalbetrag nach endgül-
tiger Kostenberechnung in 
Rechnung gestellt  (Diese 
Beiträge treffen also zu-
nächst die Eigentümer).

Die Abwassergebühr wird 
nach tatsächlichem Anfall 
(abhängig vom Wasser-
bezug) berechnet. (Diese 
Zahlung trifft also den Ver-
ursacher).

Kurze und stark vereinfachte Beispielrechnung:

Gesamtkosten: 10 Mio EUR:

60% Ergänzungsbeiträge entsprächen 6 Mio EUR, die restlichen 4 
Mio EUR würden über die Jahre mit einem entsprechend erhöh-
ten Abwasserpreis bezahlt.

6 Millionen EUR bei 1.000,- Einleitern entspräche einer Einmal-
zahlung (Ergänzungsbeitrag) von 6.000,- EUR

Dieser Betrag von 6.000,- EUR kann nur eine Richtschnur sein, 
denn es sind weder die tatsächlichen Kosten bis zur Fertigstellung 
bekannt, noch die tatsächliche Quote, noch ist dieser Betrag auf 
die individuell maßgebenden Größen von Grundstücks- und Ge-
schoßflächen angepasst.

Die Einmalzahlung wird erst nach endgültiger Endabrechnung der 
Maßnahme erfolgen. Dieser Zeitpunkt ist leider noch nicht abzu-
sehen. Voraussichtlich im Jahr 2024/2025. (mo)

Kläranlagenneubau in Ellingen

© ms

Die alte Kläranlage

Neuer Standort für die Kläranlage

© afdbv-m/ms - Alte und neue Kläranlage

© ms
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Stadt: Mähen statt Mulchen

Eine erste Richtschnur für die Handhabung würde wie folgt 
aussehen:

--	 Verkehrssicherheit vor Biodiversität (Einsicht in Kurven und 		
	 anderen neuralgischen Punkten).

--	 Mähzeitpunkt: Sobald das Gras in der Höhe an den 			 
	 Reflektoren angelangt ist.

--	 Gras bleibt aktuell (mangels einer besseren Lösung) liegen, 		
	 sollte eigentlich mind. 1 x jährlich abgefahren werden.

--	 Grundsätzlich ist die Pflege mit einem Doppelmesserbalken- 
	 mäher die beste Lösung für Flora und Fauna (Note 1 A), aller- 
	 dings sind hier technische Lösungen noch schwer zu 
	 erkennen. Note 2 wäre ein Kreiselmähwerk (ohne jegliche 
	 Art von Aufbereitern). Je nach dem in welcher Richtung man 
	 schneller eine sinnvolle / praktikable technische Lösung findet, 
	 soll ein entsprechendes Gerät für den Bauhof angeschafft  
	 werden.

--	 Die Vorgabe darf gerne von privat übernommen werden, 		
	 betrifft aktuell allerdings nur die öffentlichen Flächen. 

--	 Es wird durch das Projekt Mähen statt Mulchen kaum eine  
	 Zeitersparnis erreicht werden, nur ein Zeitversatz (die durch 

Mähen statt Mulchen - Plan für Pflege

Mähen von Straßenrandstreifen

	 die geringere Häufigkeit ersparte Zeit kann und soll für die  
	 zeitaufwendigere naturnahe Pflege investiert werden), z.B.  
	 manuelle Entnahme von Neophyten und giftige Pflanzen (z.B.  
	 Jakobskreuzkraut).

--	 Es soll nach einer sinnvollen Lösung für die Grüngutentsorgung  
	 gesucht werden. (mo)
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Stadt: Kindergarten Stopfenheim

Mit der Maus durch Stopfenheim

„Die Sendung mit der Maus“ wird 50
Seit nun 50 Jahren erklärt „Die Sendung mit der Maus“ ihren klei-
nen und großen Fans die Welt.

--  Wie kommen die Löcher in den Käse?
--  Warum ist man im Wasser schwerelos?
--  Kann die Maus Corona bekommen?
--  Haben Regenwürmer Augen?
--  Warum fliegen Schwalben bei Gewitter tief?
--  Und wer malt die Streifen in die Zahnpasta?

Fragen, die sich schon Generationen von Kindern gestellt haben. 
Bei ihrer Beantwortung hilft seit 50 Jahren der Klassiker des deut-
schen Fernsehens.

Wer kennt sie nicht:
Die orange Maus mit dem kleinen Elefanten?
Das Augenklimpern und Trompeten? Und dazwischen die be-
kannten Lach- und Sachgeschichten?
Viele spannende Themen wurden Sonntag für Sonntag spiele-
risch aufgearbeitet – und noch viele weitere folgen.

Zum Jubiläum der Maus möchten wir eine Rallye durch Stopfen-
heim veranstalten.

© han-p

Die Sendung mit der Maus – jetzt als Rallye quer durch Stopfenheim erleben!

Auf geht`s
Unsere Rallye führt euch zu verschiedenen Stationen in Stopfen-
heim an denen ihr verschiedene Aktionen und Geschichten rund 
um die Maus und ihren Freunden findet.

Ihr findet einen Flyer an der 1. Station, beantwortet die Fragen  
und stempelt ihn an jeder Station ab. Werft ihn zum Schluss in 
den Briefkasten der Kita „Wurzelhaus“. Aus den abgegebenen 
Karten verlosen wir 3 Hauptgewinne und jeder Teilnehmer erhält 
per Post eine kleine Überraschung von uns.

Start: 	 Kita „Wurzelhaus“
Dauer : 	 ca. 1 Stunde
Datum:	 16.07.2021
Ende: 	 13.09.2021
Mitzubringen:	 Handy mit Internetzugang zum scannen der QR- 
	 Codes und Herunterladen einiger Dateien,
	 Zettel und Stift sowie Begeisterung und Spaß

(mw)
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Aufräumen der Holzplätze
Die gemeindeeigenen Holzplätze in der Karlshofer Straße / Am 
Hörlegraben dürfen grundsätzlich von allen Gemeindemitglie-
dern kostenlos zur Lagerung von Brennholz genutzt werden. Wer 
einen Platz benötigt, kann sich dazu gerne an die Stadt Ellingen 
wenden.

Es wurde festgestellt, dass im Großen und Ganzen die Lagerung 
von Holz ordentlich gemacht wird, jedoch viele Fetzen alter Ab-
deckfolien herumliegen und sich alte Abdeckplanen teilweise am 
Holzstoß in lauter kleine Teile auflösen. 

Wir wollen der Vermüllung der Areale entgegentreten. Aus die-
sem Grund hat auch der Stadtrat in der Sitzung vom 15. April 
2021 beschlossen, dass künftig auf städtischen Holzlagerplätzen 
keine Folien, Planen, Eternit-Platten oder Ähnliches zum Abde-
cken der Holzstöße verwendet werden dürfen.
Am Samstag, den 17. Juli 2021 findet auf dem Holzplatz  
Karlshofer Straße ab 09.00 Uhr und am Samstag, den 24. Juli 
2021 ab 09.00 Uhr auf dem Holzplatz Am Hörlegraben eine  
Aufräumaktion statt, zu der Helferinnen und Helfer herzlich will-
kommen sind.

Die Nutzer des Holzplatzes sind aufgerufen, möglichst bis zu die-
sem Termin, ihre Holzstöße mit einem Namensschild zu kenn-
zeichnen, damit die Gemeinde einerseits einen groben Überblick 
erhält. Zum anderen können Holzstöße, die keinem mehr gehö-
ren, geräumt und somit auch wieder Platz geschaffen werden.

Stadt: Holzplätze

Wir bitten alle Nutzer des Holzplatzes um ihre Unterstützung und 
hoffen auf viele Helfer!

Herzlichen Dank!

Ihr Matthias Obernöder
Erster Bürgermeister			   (mo)

© ms

Holzplätze aufräumen
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Stadt: Schule

Brombachsee-Mittelschule Pleinfeld-Ellingen

Es geht weiter!
Gründung eines Mittelschulverbandes Pleinfeld-Ellingen

Bereits die letzten Jahre war es ungewiss, ob in den einzelnen 
Jahrgängen jeweils eine Mittelschulklasse in Ellingen zustande 
kommen kann. Diese Situation war für alle Beteiligten - Schüler, 
Eltern und Lehrer – unbefriedigend. Dies führte dazu, dass 
Ellinger Schüler regelmäßig nach Weißenburg oder Pleinfeld in die 
dortigen Mittelschulen wechseln mussten. Da der Schulverband 
Ellingen aus eigener Kraft in absehbarer Zeit keine selbstständige 
Mittelschule halten kann, verfolgt man die Gründung eines 
Mittelschulverbands Pleinfeld-Ellingen. 
Die nötigen Antragspapiere hierfür liegen bereits an der 
Regierung von Mittelfranken. Damit erreicht man dauerhaft eine 
Mittelschule, deren Fortbestand nicht gefährdet ist. Darüber 
hinaus kann auch ein offener Ganztag angeboten werden. Ziel 
ist es, den Standort Ellingen mit zwei Klassen zu erhalten und so 
die Schüler in ihrer gewohnten Umgebung weiter zu beschulen. 
Während in den letzten Jahren erst kurz vor Schulbeginn feststand, 
an welcher Mittelschule die Kinder unterrichtet werden, kann 
durch den angestrebten Zusammenschluss Pleinfeld-Ellingen 
Planungssicherheit für alle Beteiligten erreicht werden.

Wir freuen uns, dass die Zusammenlegung der beiden 
Schulstandorte auf den Weg gebracht wurde und wir damit dem 
Erhalt der heimatnahen und zukunftsfähigen Mittelschule einen 
großen Schritt nähergekommen sind. (mo)

© ms

© ms

Die Pleinfelder Brombachsee-Mittelschule

Die Grund- und Mittelschule Ellingen
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Stadt: Kultur

Ellinger Schlosskonzert am 11. Juli 2021
1961 – 2021: 60 Jahre Ellinger Schlosskonzert

„Bach trotzt Corona“
Am 11. Juli 2021 um 15:30 Uhr lädt die Stadt Ellingen in die 
Schlosskirche des Deutschordensschlosses Ellingen ein. Gefeiert 
wird ein großes Jubiläum: 60 Jahre Ellinger Schlosskonzert 1961 – 
2021. Es steht unter dem Thema „Bach trotzt Corona“. Zu hören 
sind seltene Instrumentalkonzerte von Bach und die virtuose 
Kantate „Jauchzet Gott in allen Landen“. Corona-bedingt gibt es 
nur etwa 80 Plätze in der Ellinger Schlosskirche. Karten für 18 € 
und weitere Informationen erhält man unter Tel. 09141 / 865814. 
Eine Konzertkasse gibt es nicht. Das einstündige Programm wird 
ohne Pause musiziert.

Das Schlosskonzert wird mit Bachs klangschönem Konzert in 
d-moll für Oboe, Violine und Orchester eröffnet. Solisten sind 
hier George Kobulashvili (Oboe) und Roman Strößner (Violine). 
Der virtuose Oboist Kobulashvili ist zum ersten Mal in Ellingen 
zu Gast. Geboren in Tiflis (Georgien), studierte er dort und in 
Moskau sein Instrument. Er war Solooboist des Georgischen 
Kammerorchesters und ist Honorarprofessor in Tiflis. 

Es folgt Bachs Tripelkonzert in a-moll. Die drei Soloinstrumente 
Cembalo, Querflöte und Violine stehen hier im Wettstreit mit 
dem Orchester. Die Hauptlast des Werkes trägt der Cembalist 
Rudolf Pscherer aus Eichstätt. Weitere Solisten sind seine Tochter 
Ann Kristina Pscherer (Querflöte) und Günter Simon (Violine).

Bachs Konzert in A-Dur für Oboe d’amore und Orchester steht 
dann auf dem Programm. Die Oboe d’amore ist eine um 1720 
entwickelte Alt-Oboe, für die vor allem Bach und Telemann 
komponierten. Solist ist wieder George Kobulashvili.

Zum Abschluss erklingt Bachs anspruchsvolle Kantate „Jauchzet 
Gott in allen Landen“ für Sopran, Hohe Trompete und Orchester. 
Die Großartigkeit Gottes wird hier durch die Hohe Trompete 
und durch die hohe Lage der Singstimme dargestellt. Es wird 
der Sängerin dreimal das „Hohe C“ abverlangt. Solisten sind 
Magdalena Dijkstra (Ingolstadt, Sopran) und Johannes Stürmer 
(Ansbach, Hohe Trompete). Magdalena Dijkstra (Ingolstadt, 
Sopran) studierte Gesang bei Prof. Arno Leicht an der Nürnberger 
Musikhochschule und schloss das Studium mit dem Konzert- und 
Opern-Diplom ab. Von 2004 bis 2005 war sie Mitglied des Chores 
des Bayerischen Rundfunks. Bereits 2014 wirkte sie im Ellinger 
Schlosskonzert mit und sang in Bachs Jagd-Kantate die Rolle 
des Pales. Es musiziert das Oettinger Streichquintett mit Günter 
Simon und Charlotte Strößner (Violine), Bernd Simon (Viola), 
Harald Simon (Violoncello) und Winfried Neumann (Kontrabass). 
Die Leitung des Konzertes hat zum elften Male Horst Bendinger 
(Pappenheim).

© ms

© ms

Schlosskonzert in der Ellinger Schlosskirche

Deckenfresko in der Schlosskirche
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Seniorenseite

Wohnen ist ein Grundbedürfnis der Menschen. Wohnen heißt, 
ein Zuhause zu haben, in den eigenen vertrauten Wänden, einen 
Raum für gelebte Beziehungen mit anderen Angehörigen, Freun-
den, Nachbarn wie auch Einkaufsmöglichkeiten, dies bedeutet 
ein Höchstmaß an Selbstbestimmung und Sicherheit. Über 90 
Prozent der älteren Menschen leben in einer standardmäßig we-
nig barrierefrei ausgestatteten Wohnung.

Wohnen und Wohnumfeld 
Für ältere Menschen hat die Wohnung als zentraler Lebensort 
eine hohe Bedeutung. Mit Eintritt ins Seniorenalter wird die Be-
wältigung des Alltags zum zentralen Thema. Dies ist eine nach 
innen gerichtete Lebensphase, das soziale Engagement bezieht 
sich nun meist auf das private und nachbarschaftliche Umfeld. 
Dem wohnungsnahen Umfeld kommt im Alter eine hohe Bedeu-
tung zu, die Wege zu Fuß dominieren den Aktionsradius. Attrakti-
ve öffentliche Räume bieten älteren Menschen Sicherheit und sie 
fühlen sich dadurch weniger isoliert und allein.
In vielen Wohnungen sind die Möbel so positioniert, dass sie 
einen Slalomlauf erfordern, um die Wohnung zu durchqueren. 
Vielleicht kann das ein oder andere Möbelstück umgestellt oder 
entfernt werden, um sicheren Bewegungsraum zu schaffen. Die 
gesamte Wohnung sollte gut beleuchtet sein. Damit Sie auch 
am Abend ohne Mühe lesen, Handarbeiten oder anderen Hob-
bys nachgehen können, sollten in Ihrem Wohnbereich mehrere 
Lichtquellen installiert sein. Schwellen und Stolperfallen stellen 
besondere Hindernisse dar! Stolperfallen können Teppichkanten, 
Kabel oder wackelige Tischchen sein. Diese Gefahrenquellen soll-
ten vermieden werden! Für die Sitzmöbel gilt: Nicht alles, was 
bequem aussieht, ist auch bequem. Häufig sind Sessel, Sofas und 
Betten zu niedrig oder zu weich. Bereits das Hinsetzen macht 
Mühe und anschließend können Sie nur mit erheblichem Kraft-
aufwand aufstehen. Sitzerhöhungen (in verschiedenen Materia-
lien/Farben) aus dem Fachhandel sorgen für preiswerte Abhilfe. 
Ein Sessel mit Aufstehhilfe kann das Aufrichten erheblich erleich-
tern. Der Bodenbelag einer Wohnung sollte leicht zu reinigen und 
zu pflegen sein, rutschhemmend (in Bad und Küche auch im nas-
sen Zustand), fußwarm und trittelastisch sowie befahrbar sein. 
Oft wird das Fenster zur wichtigsten Verbindung zur Außenwelt. 
Deswegen sollte sich dort eine bequeme Sitzgelegenheit befin-
den. Für Personen mit eingeschränkter Beweglichkeit oder für 
Rollstuhlfahrer ist es schwierig oder unmöglich, den Fenstergriff 
eines normalen Fensters zu erreichen, um das Fenster selbstän-
dig zu öffnen und zu schließen. Ein tiefergesetzter Fenstergriff 
oder eine Fenstergriffverlängerung ermöglicht den Bewohnern 
mehr Selbständigkeit und das wichtige Lüften ihrer Wohnung. 
Auch die Bedienung des Rollladens ist häufig im Alter oder mit 
Behinderung nicht mehr möglich. Ein nachträglich eingebauter 
Rollladenmotor kann hier Abhilfe schaffen. Ihr Telefon sollte dort 
stehen, wo Sie sich am meisten aufhalten. Praktisch ist ein mobi-
les, schnurloses Telefon. Für Menschen mit den verschiedensten 
Beeinträchtigungen gibt es verschiedene technische Lösungen. 
Die wichtigsten Rufnummern sollten per Direktwahltasten mit 
Fotoabbildung möglich sein. 
Spezialisierte ehrenamtliche Senioren- und Wohnraumberater 
geben gerne kostenlose Auskünfte. (gf)

Gerhard Fürbaß
Tel.: 09142 / 922 977

Ehrenamtlicher Senioren- und Wohnberater
des Landratsamtes WUG-GUN

Im Alter sicher und bequem zu Hause wohnen?

© b-p

© vdk

© lra-w

Möbelerhöhung

Wohnraumleuchten

Jung und Alt
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Neues von Ihrem SPD-Ortsverein Ellingen
Die CORONA-Pandemie betrifft 
viele Bereiche des persönlichen 
Lebens, wirkt sich aber auch auf 
das wirtschaftliche und politische 
Gemeinwesen aus. Auch Ellingen ist 
von den Auswirkungen betroffen. 
Soziale Kontakte, Feiern und Feste, 

Vereinsleben und die politische Arbeit konnten nicht wie gewohnt 
ausgeführt werden. 

Trotz der widrigen Umstände konnte der Ortsverein-Vorstand 
und die SPD-Stadtratsfraktion seine Arbeit unter Zuhilfenahme 
der digitalen Medien fortsetzen. So wurden am 05.03.2021 und 
am 04.06.2021 eine Online-Vorstandssitzung abgehalten. Hierbei 
konnten bereits Eckpunkte für die weiteren Vereinstätigkeiten 
festgelegt werden. So ist, je nach Pandemielage bevorzugt in 
Präsenz, folgendes geplant:

1. Sa	 17.07.2021 	 alljährliche Müllsammelaktion
2. Sa 	 11.09.2021	 Flohmarkt
3. Fr 	 17.09.2021	 3. Vorstandssitzung
4. Sa 	 16.10.2021	 Ausflug
5. Fr 	 22.10.2021	 Mitgliederversammlung

Klausurtagung
Am 08.05.2021 trafen sich Mitglieder aus Ortsverein-Vorstand und 
SPD-Stadtratsfraktion online, um über aktuelle politische Fragen 
zu diskutieren und über Ideen für die zukünftige Entwicklung in 
Ellingen und der Region zu beraten. Nach einem Brainstorming 
und reger Diskussion konnte ein Paket von interessanten Themen 
geschürt werden. Es wurden mehrere Arbeitsgruppen gebildet, 
die diese Themen detailliert erarbeitet werden. 

Beitrag für Ellingen
Wie auch in den letzten Jahren hat der SPD-Ortsverein Ellingen die 
Heiligenbrücke mit Blumenkästen verschönert. Wir danken der 
Fa. Bernhard Nill für die Spende. Für die Pflege der Blumenkästen 
haben sich engagierte Bürgerinnen und Bürger bereiterklärt. 
Gleiches gilt für das Lavendelbeet in der Bahnhofstraße für 
dessen Pflege sich die Fam. Hartmann bereiterklärt hat.

Vorstandsbesuch am 1. Mai
Eine außergewöhnliche Aktion führe der 1. Vorstand Werner 
Götz und sein Stellvertreter Thomas Rödiger am 1. Mai durch. Sie 
besuchten einen Großteil der Mitglieder und überreichten ihnen 
einen Mitgliedsbrief und eine kleine Aufmerksamkeit.
Alle Informationen rund um die Aktivitäten des SPD Ortsvereins 
Ellingen finden Sie stets aktuell unter www.spd-ellingen.de! (tr)

Partei: SPD Ellingen

© partei

© partei

Vorstandsbesuch

Online-Klausurtagung
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Interview

Interview mit Andrea Lemmermeier

Andrea Lemmermeier ist 58 Jahre alt, verheiratet, 2 erwachsene 
Söhne und lebt in Stopfenheim. Die gelernte Sparkassenbetriebs-
wirtin arbeitet bei der Diakonie Gunzenhausen in der Organisa-
tion und Verwaltung und sie ist für die Ellinger Wählergemein-
schaft im Stadtrat.

Auf die Interviewanfrage antwortet sie mit „Ja, klar können wir 
ein Interview machen. Aber warum wollen Sie ausgerechnet ein 
„Auslaufmodell“ wie mich interviewen?“ Der Einstieg war schon 
mal vielversprechend. Eine interessante Interviewpartnerin, der 
man nicht jedes Wort aus der Nase ziehen muss, dachte ich. Und 
so war es dann auch.

aktuEll:
Frau Lemmermeier, der Begriff „Auslaufmodell“ hat mich seit 
unserem Telefonat gestern nicht mehr losgelassen. Was meinen 
Sie denn damit?

Andrea Lemmermeier (lacht):
Naja, ich bin jetzt seit 2002 im Ortsausschuss von Stopfenheim, 
seit 2014 im Ellinger Stadtrat und 58 Jahre alt. Da ist das Wort 
zwar nicht wörtlich zu nehmen, aber man merkt auf allen Ebenen 
– und wenn es im Gespräch mit den eigenen Kindern ist – dass die 
Jugend nachfolgt. Und auch nachfolgen soll. Man muss wissen, 
wann man zurücktreten soll, wann es genug ist und wann man 
besser den Weg frei macht für andere. Ich bin niemand, der sich 
für unersetzlich hält und unabkömmlich fühlt. Irgendwann wer-
den die Karten neu gemischt und das ist dann auch gut.

aktuEll:
Noch sind Sie aber sehr aktiv. Und das nicht nur im Stadtrat, wie 
ich gehört habe. Wie sind Sie denn dazu gekommen und wo en-
gagieren Sie sich sonst noch?

Andrea Lemmermeier:
Politik hat mich schon immer interessiert und ich hab‘ schon im-
mer überall meinen Kommentar dazugegeben. Ich war ja jahre-
lang im Ortsausschuss in Stopfenheim, und als die Kinder dann 
größer waren und ich mehr Luft hatte, da habe ich mich ent-
schlossen, mich für ein Stadtratsmandat zu bewerben. Es gibt ja 
leider immer noch zu wenig Frauen, die sich das zutrauen. Und 
Frauen schauen viele Dinge doch anders an und haben einen an-
deren Blickwinkel.

Außerdem bin ich Kirchenpflegerin in der Kirchenverwaltung und 
kümmere mich dort um die Finanzen und das Organisatorische. 
Das bietet sich aus meiner Ausbildung heraus ja an. Hier war das 
größte Projekt der Umbau des Pfarrhauses zum Gemeinschafts-
haus. Das hat schon einiger Überzeugungsarbeit bedurft, bis wir 
das durchgekriegt haben. Aber jetzt profitieren alle davon.

Dann kümmere ich mich mit um die Organisation des Stopfen-
heimer Heimatfestes und bin dort im Veranstaltungsteam. Das 

Andrea Lemmermeier
© privat
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Interview

funktioniert übrigens nur, wenn man auch ein gutes Team hat. 
Und das haben wir glücklicherweise. Sonst geht so etwas nicht. 
Ein Team ist wichtig, um die Menschen bei der Stange zu halten 
und zu motivieren.

aktuEll:
Kommen wir zur Stadtratsarbeit. Was ist Ihnen da besonders 
wichtig?

Andrea Lemmermeier:
Wichtig ist mir, dass die Weichen für eine gute Zukunft der Ge-
meinde gestellt werden. Und zwar nicht nur für die nächsten ein, 
zwei Jahre, sondern für lange Zeit. Man muss mit Weitblick pla-
nen. Darum freue ich mich, dass ich im Finanzausschuss bin. Fi-
nanzielle Fragen sind immer sehr zentral und gerade hier ist ein 
langfristiger Blick wichtig. So, wie zum Beispiel bei der Kläranlage, 
einem unserer Großprojekte. Im Ausschuss werden zwar keine Be-
schlüsse gefasst, aber wir prüfen ganz genau, ob die Umsetzung 
eines Projekts möglich ist und wie sie sich in mehreren Jahren aus-
wirken kann. Hochfliegende Pläne reichen nicht. Man muss auch 
den Sinn für die Realität behalten.

Dann bin ich im Hospitalausschuss. Hier versuchen wir, das Haus 
in Zusammenarbeit mit der Diakonie Weißenburg fit für die nächs-
ten Jahre zu machen. Das heißt, der Altbau muss saniert werden 
und es muss ein zukunftsfähiges Konzept erarbeitet werden.

Außerdem bin ich im Schulverband und setze mich hier sehr für 
den Erhalt des Schulstandortes ein. Das ist immer ein Geben und 
ein Nehmen. Wir werden auf Dauer nicht alle Klassenstufen er-
halten können, aber in Zusammenarbeit mit den umliegenden Ge-
meinden wenigstens den Standort an sich behalten.

Und zu guter Letzt bin ich im Hauptverwaltungsausschuss, der 
sich mit allen Themen der Verwaltungsgemeinschaft beschäftigt.

aktuEll:
Alle Achtung. Da sind Sie ganz schön beschäftigt. Und die richtige 
Ansprechpartnerin für die Frage, was es denn Berichtenswertes 
aus dem Stadtrat gibt.

Andrea Lemmermeier:
So viel Neues hat sich seit der letzten Ausgabe der Gemeindeinfo 
eigentlich nicht ergeben. Wir warten aktuell immer noch darauf, 
dass wir in die schon lange geplante Klausur mit dem gesamten 
Stadtrat gehen können. Da sollen die Dinge besprochen werden, 
die man digital nicht erarbeiten kann.

Wohin soll es mit der Gemeinde gehen? Wollen wir uns schwer-
punktmäßig in Richtung Tourismus weiterentwickeln? Oder sollen 
wir unser Hauptaugenmerk auf die Photovoltaik legen? Oder ver-
suchen, mehr Industrie anzusiedeln?

Was mache ich werbemäßig? Was passiert mit dem Franziskaner-
kloster? Wie binde ich die Bevölkerung hinsichtlich der Finanzie-
rung der Kläranlage ein, damit sich auch jeder Bürger und jede 
Bürgerin gut informiert fühlt?

Die Stadt muss sich einen Rahmen setzen, damit wir auf Anfragen 
– von welcher Seite auch immer – Antworten haben, ohne das 
jedes Mal erst im Stadtrat neu behandeln zu müssen.

Langer Rede kurzer Sinn: Es geht um die Stadtentwicklung. Die 
wird in der nächsten Zeit unser zentrales Thema sein.

aktuEll:
Frau Lemmermeier, ich danke für das interessante Gespräch!

(al)
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Vereinsinfo: DOK Ellingen

#RESTARTBLASMUSIK - Konzert im Schlosshof

Wenn man aus Richtung Gunzenhausen oder aus Richtung Wei-
ßenburg nach Ellingen kam, wurde man in den vergangenen Wo-
chen jeweils am Ortseingang auf einem großen Plakat von der 
Deutschordens-Kapelle begrüßt. Die DOK beteiligte sich damit 
an der Aktion #RESTARTBLASMUSIK, die von ihrem Dachverband, 
dem Nordbayerischen Musikbund, angeregt wurde. Die Musiker 
der DOK wollten auf diese Weise mitteilen, dass die Blasmusik 
wiederkommen wird und grüßten damit auch alle Fans der Blas-
musik und alle Musiker im Umkreis, die ebenfalls schon sehn-
süchtig darauf warteten, endlich wieder musizieren zu dürfen.

Mit großer Hoffnung und positiver Einstellung hatte die DOK ihr 
Jahreskonzert für den 26. Juni eingeplant. Leider reichte die Zeit 
nun doch nicht mehr für eine gute Vorbereitung, da der Proben-
betrieb erst am 11. Juni wieder aufgenommen werden konnte. 
Ein Ausweichtermin wurde gefunden und das Konzert wird nun 
stattfinden am Samstag, 17. Juli 2021, um 19.30 Uhr im Schloss-
hof der Residenz.
Die Musiker der Deutschordens-Kapelle hoffen nun, dass dieses 
Mal alles klappt und freuen sich schon auf ihr Konzert. Schön ist 
auch, dass die DOK nach sehr langer Zeit endlich wieder einen 
Auftritt spielen darf. Zwei Wochen vor ihrem Konzert wird die 
Kapelle im Biergarten der Schlossbrauerei die Gäste musikalisch 
unterhalten. (as)

© verein

Banner Restartblasmusik der DOK Ellingen
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Vereinsinfo: UFC Ellingen

Fußball für alle Altersgruppen
Nach der Coronapause hat das Fußballtraining beim UFC Ellin-
gen wieder begonnen. Spaß statt Leistungsdruck – unter diesem 
Motto werden die Kinder fußballerisch und sportlich vielseitig ge-
fördert. Besonders die motorische Gesamtförderung der Kinder 
wird beim UFC nachhaltig praktiziert, was gerade in den unteren 
Altersklassen sehr wichtig ist. Und: jedes einzelne Kind ist eine 
Persönlichkeit für sich. So gehen die Trainer auf die Kinder indivi-
duell ein und fördern sie ganzheitlich sportlich und Werte-orien-
tiert. An sportlichen Highlights mangelt es ebenfalls nicht, z. B. 
Mitte Juli das „Einfach Gut Fußballcamp“ am UFC-Waldplatz. (ms)

Trainingszeiten (immer Freitags):  
U5+U7		  15.00 – 16.00 Uhr	 U15 	 17.00 – 18.00 Uhr 
U9		  16.30 – 17.30 Uhr	 U17 + U19	 15.00 – 16.30 Uhr 
U11 + U13	 17.00 – 18.00 Uhr		   

Das „Einfach Gut Fußballcamp“ 
vom 16. – 18.07.2021 in Ellingen

EINFACH GUT ist ein qualitätvolles Fußball-Trainingskonzept, dass 
beim UFC Ellingen von Matthias Schulz und seinem Team selbst 
entwickelt wurde. Ziel ist die ganzheitliche Förderung und Be-
treuung junger Fußballer/innen. 

Neben dem Fußball steht bei diesem Konzept das einzelne Kind 
im Mittelpunkt. Die Gesellschaft produziert einige wenige Sieger 
und viele Außenseiter. Ziel dieses Camps ist, alle Kinder gleicher-
maßen zu fördern und bei der Siegerehrung jedem Kind Respekt 
für seine Leistung zu zollen. Nur der Beste gewinnt? Nur ein Cam-
psieger? Das war einmal. Beim UFC gewinnen alle. Neben eine 
Rundumbetreuung mit Verpflegung an drei Tagen und tollen 
Wettbewerben wird eine komplette Fußballausrüstung ausge-
lobt. Das Ganze zum fairen Preis von nur 99 Euro.

Zum Redaktionsschluss waren noch ein paar Restplätze verfüg-
bar. Online anmelden kann man sich unter www.einfach-gut-
fussballcamp.de (ms)

Mountainbiken für Kinder und Jugendliche
Spaß und Erfolg müssen sich nicht ausschließen, sie ergänzen sich 
in geradezu idealer Art und Weise. So radeln Kinder und Jugend-
liche Mittwochs und Donnerstags in den Stilrichtungen CC und 
Enduro und erleben Mountainbike als attraktiven Freizeitsport. 
Daneben wird CC-Renntraining, Endurotraining und Rennrad-
Training angeboten. Ambitionierte Sportler*innen können aktu-
ell bis zu 4 Radsport-spezifische Trainingsangebote in der Woche 
nutzen. Neu ist die Trainingsgruppe U5, die vor kurzem wurde 
und sich großer Beliebtheit erfreut. Auch die übrigen Grup-
pen von der U7 bis zur U17/U19 sind gefragt. Die Trainingsorte 
wechseln, z.B. wird in Weißenburg, Pleinfeld und Treuchtlingen 
geradelt. Wer mitradeln möchte, meldet sich per E-Mail unter 
info@ufc-radsport.de (ms)

Fußball und Radsport beim UFC Ellingen

© ms

© ms
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Fußball

Fußballcamp

Radsport für alle Altersgruppen

UFC Ellingen 1992 e.V.
Freizeitsport- und Jugendprojektverein

www.ufc-ellingen.de
820 Mitglieder
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Vereinsinfo: TSG Ellingen

Zeit des ersehnten Aufbruchs
Die TSG 1893 Ellingen startet wieder durch - Dank der 
erfreulich niedrigen Inzidenzzahlen kann der Sportbetrieb unter 
Berücksichtigung der aktuellen Hygieneregeln in vielen Bereichen 
wieder Starten. Für alle aktiven Sportlerinnen und Sportlern, 
nach einer langen wenig aktiven Zeit, eine Erlösung. Auch 
die Zusammengehörigkeit als ein Erlebnis und der sportliche 
Teamgeist wurden eingeschränkt. 

Somit startet wieder, das Kinderturnen für Mädchen und 
Jungs im Alter von 4 bis 6 Jahre unter Leitung von Lena Kagerer 
mit Uschi Loy. Jeweils montags von 17:00 bis 18:00 Uhr in der 
Schulsporthalle Ellingen.

Die Damengymnastik unter der Leitung von Ute Hartmann 
mit Moni Preiß, mittwochs von 19:00 bis 20:00 Uhr in der TSG-
Sporthalle Ellingen.

Nach langer Abstinenz kehren Kegelgruppen mit vollem Elan 
zurück auf die beiden Kegelbahnen der TSG. Der sportliche 
Mannschaftskampf, das Miteinander und die Gemeinschaft 
zählen. Daher heißen die TSG Kegler seit 63 Jahre “Die 
Gemütlichen”. Kegelabend freitags ab 19:00 Uhr auf der TSG 
Kegelsportstätte.

Die Nordic Walking Gruppe unter der Leitung von Dora Hasl 
und Ute Hartmann, montags und donnerstags ab 18:30 Uhr, 
Treffpunkt Schafbrunnen.

Endlich konnten die U7-Junioren der TSG 1893 Ellingen ihr 
Training wieder aufnehmen, somit ist wieder das heißersehnte 
Abschlussspiel möglich.

Kinder brauchen Bewegung und suchen ihre Freunde, der 
Kinderfußball fördert intensiv den Teamgeist für ein gemeinsames 
Erfolgserlebnis. Die Ellinger Fußball-Bambinis, Mädchen und 
Jungs ab 3 Jahre, durften endlich wieder starten. Die Ellinger 
Bambinis erfreuen sich immer größerer Beliebtheit, so ist die 
Gruppe in den letzten Wochen und Monaten stark gewachsen. 
Dafür konnte der Verein zusätzliche Betreuer gewinnen, um 
eine ordentliche Betreuung der Rasselbande zu gewährleisten. 
Interessierte können gerne in das Training „hineinschnuppern“, 
donnerstags wird von 17 bis 18 Uhr am Sportgelände der TSG 
trainiert. Damit die jungen Talente bei ihren kommenden Spielen 
und Turnieren ordentlich ausgestattet sind, hat freundlicherweise 
die „Firma Hueber“ aus Pleinfeld das Geld für einen kompletten 
Trikotsatz zur Verfügung gestellt. Und damit die Optik auch 
außerhalb des Platzes stimmt, sponserte das Fahrradgeschäft 
„Velovita“ für jedes Kind eine Trainingsjacke. Beides, natürlich in 
den passenden Vereinsfarben hellblau-dunkelblau. Die Bambinis 
der TSG 1893 Ellingen freuen sich sehr über die neue Ausstattung 
- die nächsten Gelegenheiten werden kommen. (gf)
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Beim Hallenkick

Die Damengymnastik-Gruppe

Kinderfußball bei der TSG

TSG 1893 Ellingen e.V.
Turn- und Sportverein aus Ellingen 

www.tsg-ellingen.de
958 Mitglieder
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Vereinsinfo: VdK Ellingen

Neues von Ihrem VdK
VdK-Mitglieder finden für sozialrechtliche Beratungen und 
Rechtsvertretungen in Bayern ein dichtes Netz an Geschäftsstellen. 
Beim VdK im Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen gibt es 
keine langen Wege. In den VdK-Ortsverbänden bereichern 
Ehrenamtliche das Gemeindeleben mit Angeboten wie Ausflügen, 
Aktionen, Vorträgen oder Besuchsdiensten.

VdK-Geschäftsstellen für den Landkreis Weißenburg-Gunzen-
hausen wurden wieder geöffnet. Da die Zahl der Covid-19-
Infektionen erfreulicherweise sinkt, bietet der Sozialverband 
wieder persönliche sozialrechtliche Beratungen für seine 
Mitglieder an. Entscheidender Faktor für die Öffnung der 
regionalen VdK-Geschäftsstelle ist der Inzidenzwert des 
Landkreises. Die Terminvereinbarung ist erforderlich. Für 
Mitglieder, die persönliche Begegnungen vermeiden möchten 
oder müssen, werden selbstverständlich weiterhin telefonische 
Beratungstermine angeboten. 

Sommerbegegnungsfest des VdK Ortsverband Ellingen
Alljährlich begeisterten sich bis zu 150 Ellinger VdK Mitglieder und 
Gäste anderen Ortsverbänden für das Sommerbegegnungsfest bei 
bayrischer Biergartenatmosphäre. Ein Zeichen für ein lebendiges 
Ellinger VdK Ortsverbandsleben, das versteht seine Mitglieder 
zu mobilisieren und zu binden. Trotz sinkenden Infektionszahlen 
im Landkreis hat uns das Corona Virus auch heuer wieder das 
Fest verhagelt und musste abgesagt werden. Die Einhaltung 
der gegebenen Hygienevorgaben konnte bei der erfreulichen 
Resonanz an Teilnehmeranzahl nicht gewährleistet werden, was 
wir sehr bedauern. Die Vorstandschaft denkt als Ersatz über ein 
Herbstfest nach, wenn durchführbar. Denkt positiv und lasst Euch 
von zuversichtlicher Einstellung anstecken.

Die 4 Tages-Moselfahrt des Ellinger VdK Ortsverbands 
vom 10. - 13. September wurde gut angenommen, was gut 
nachvollziehbar ist. Nach der Abgeschottetheit der Corona-
Monate ist der Wunsch nach einen „Tapetenwechsel“ für 
Alle ein großes Bedürfnis. Reiseprogramm auf der Ellinger 
Internetplattform unter: VdK Ellingen/Veranstaltungen 2021 > 
Programm Mosel zum Download oder Drucken. Auch interessiert? 

Die Jahreshauptversammlung wurde sicherheitshalber auf den 
16.Oktober verschoben. Satzungsgemäß finden auch Neuwahlen 
und Ehrungen langjähriger Mitglieder statt. Zur Verstärkung des 
Vorstandsteams konnten wir bereits Interessenten gewinnen.

Ins Besucherbergwerk „Tiefer Stollen“ eine Halbtagesfahrt am 
02. Oktober sind noch Restplätze buchbar. Das unterirdische 
Labyrinth des Eisenerzbergwerks wuchs bis auf 6 km. Heute 
stehen die interessantesten Stollen, Schächte und Gänge als 
Schaubergwerk und für Atemkuren. 

5. PC-Kurs für Senioren beim Ellinger VdK
Ein Nachholtermin des am 24.10.2020 coronabedingt abge-
sagten 5. PC-Kurses ist neu geplant. An 4 Halbtagen mit 12 
Unterrichtsstunden können Anfänger - Senioren oder Neuein-
steiger teilnehmen. Termin sh. Presse bzw. Ellinger VdK 
Internetauftritt. (gf)

Auskünfte bei Gerhard Fürbaß, Tel. 09141/922977

© verein

© verein

© verein

Blick auf die Mosel

Einfahrt in den Bergwerkstollen

Rückblick ex. Sommerfest

Sozialverband VdK, Ortsverband Ellingen 
Partner in Sozialrecht und Sozialpolitik 

www.vdk.de/ov-ellingen - 570 Mitglieder* 
Fuerbass.G@t-online.de

*Bevölkerungsanteil von 14% incl. der Ellinger Ortsteile
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Stadt: Fischen

Die Pachtverträge für folgende Fischwasser enden zum 31.10.2021. Bitte bewerben Sie sich bis 31. Juli 2021 bei der Verwaltungsgemein-
schaft Ellingen Frau Carina Heerde, E-Mail: heerde@vgem-ellingen.de, unter Angabe eines Angebots.

Die Ausschreibung und alle Angaben für die Verpachtung von landwirtschaftlichen Flächen finden Sie unter www.ellingen.de (mo)

Mittlerer Ossingweiher

Flurstück:		 534				  
Gemarkung:		 Stopfenheim		
Lage:		 Brechhausfeld		
Fläche:		 1,1000 ha			 
Nutzungsart:		 Stehendes Gewässer

Verpachtung von Fischwassern

© ms

© afdbv-m

© ???

Mittlerer Ossingweiher

Mittlerer Ossingweiher
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Stadt: Fischen

Unterer Ossingweiher

Flurstück:		 534				  
Gemarkung:		 Stopfenheim		
Lage:		 Brechhausfeld		
Fläche:		 0,3000 ha		
Nutzungsart:		 Stehendes Gewässer		

Hörlbacher Weiher

Flurstück:		 159				  
Gemarkung:		 Massenbach		
Lage:		 Bierenbuck		
Fläche:		 0,7777 ha			 
Nutzungsart:		 Stehendes Gewässer

© afdbv-m © afdbv-m

© ms © ms

Unterer Ossingweiher Hörlbacher Weiher
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Jugendwettbewerb des LA ruft zu Ideen für die Zukunft auf 
Im Rahmen des Bürgerbeteiligungsprozesses „Altmühlfranken 
2030“ soll ein besonderes Augenmerk auf die Beteiligung der jun-
gen Menschen im Landkreis geworfen werden. Ab sofort bis zum 
30. August 2021 können alle 14 bis 21-Jährigen, die im Landkreis 
leben, an einem Jugendwettbewerb teilnehmen und ihre Ideen 
und Visionen zur Zukunft im Landkreis auf Papier, Video oder Ton-
spur bringen. 

Der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt! Ob Gedicht, Poetry 
Slam, Geschichte, Projektskizze, Video, Interview, Podcast, Colla-
ge oder ähnliches: Jede Idee kann eingereicht werden. 
„Ich wünsche mir, dass möglichst viele junge Menschen in Alt-
mühlfranken sich motiviert und konstruktiv an der Gestaltung 
ihrer Zukunft und der Zukunft des Landkreises beteiligen“, so 
Landrat Manuel Westphal. 
Eine breite Beteiligung von Kindern und Jugendlichen unter Ein-
beziehung der Schulen und Projektarbeit im Klassenverbund sei 

Landratsamt: Altmühlfranken

Altmühlfranken 2030 – Kommen Sie mit auf die Zukunftsreise!
Im vergangenen Jahr hat Landrat Manuel Westphal den Regio-
nalentwicklungsprozess Altmühlfranken 2030 gestartet. In dem 
Prozess soll ein Handlungskonzept für die nächsten Jahre für den 
Landkreis entwickelt werden. Nach der Beteiligung der politi-
schen Gremien durch Workshops mit den Kreistagsmitgliedern 
hat Landrat Manuel Westphal im April das Startsignal gesetzt für 
eine breit angelegte Bürgerbeteiligungskampagne. Alle Bürgerin-
nen und Bürger des Landkreises sind aufgerufen, sich mit ihren 
Ideen und Wünschen in diesen Prozess einzubringen, der die Zu-
kunft Altmühlfrankens bis 2030 gestalten soll.

Bisher musste aufgrund der Corona-Pandemie vor allem auf vir-
tuelle Veranstaltungen zurückgegriffen werden. So fanden zwei 
virtuelle Zukunfts-Talks zu den Themen „Daseinsvorsorge, Nah-
versorgung und Ortsentwicklung“ sowie „Nachhaltigkeit, Klima-
schutz und regionale Ressourcen“ statt. Weitere Zukunftstalk sind 
für den Juli geplant. In den Sommermonaten startet Landrat Ma-
nuel Westphal nun auch seine Zukunftsreise, die ihn in jede Stadt 
und Gemeinde im Landkreis führen wird, auch zu Ihnen nach El-
lingen. Bei Besuchen in Betrieben, Einrichtungen und sonstigen 
Netzwerken sollen Ideen direkt vor Ort im blauen Reisekoffer ge-
sammelt und anschließend in den Prozess eingebracht werden. 
Außerdem wurde nach den Pfingstferien ein Jugendwettbewerb 
gestartet, um auch junge Menschen zwischen 14 und 21 Jahren 
in den Prozess einzubinden. 

Am 1. Oktober 2021 sollen die Diskussionsergebnisse dann in 
einer Zukunftskonferenz mit Projektwerkstatt zusammengefasst 
werden. Den Abschluss wird eine Kreistagssitzung im 4. Quartal 
bilden, in der das Zukunftspapier Altmühlfranken 2030 verab-
schiedet wird.

Wer sich beim Prozess beteiligen möchte, kann Ideen online ein-
bringen über www.altmuehlfranken2030.de. Dort kann man sich 

Ein Landkreis geht auf Zukunftsreise: Gemeinsam mit den Bürgerinnen und 
Bürgern sollen Ideen für die Zukunft Altmühlfrankens gesammelt werden. 

© lawug

aufgrund der Corona-Pandemie letztendlich wieder verworfen 
worden, so der Landrat. 
Nun lockt ein offener Jugendwettbewerb zum aktiven Mitma-
chen, attraktive Geld- und Sachpreise stehen zur Verfügung. So 
kann sich der erste Platz im Wettbewerb, egal ob Einzelperson 
oder Gruppe, über 500 Euro Preisgeld freuen. Eine Jury unter 
Vorsitz des Landrates wird die Einreichungen bewerten und die 
Gewinner auswählen. Die eingereichten Ideen werden aber auch 
Eingang in den Prozess Altmühlfranken 2030 finden. 

Online auf www.altmuehlfranken2030.de/jugendwettbewerb 
findet man weiterführende Informationen zum Upload der 
Teilnahmebeiträge. (lra)

auch für einen Newsletter anmelden, um immer aktuell über die 
Zukunftsreise informiert zu sein. Weiterhin kann man dort auch 
seine eigenen Zukunftsideen hinterlassen, sich für die Zukunfts-
talks anmelden oder sich ganz allgemein über den Prozess infor-
mieren. Wer analog seine Ideen einbringen will, kann dies mit 
einer Postkarte erledigen, die zum Beispiel im Landratsamt ab-
geholt werden kann. 
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Landratsamt: Altmühlfranken

Meine Zukunftsidee für Altmühlfranken: Junge Menschen zwischen 14 und 21 Jahren sind aufgerufen, ihre Ideen für den Landkreis einzubringen. 
© lawug
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Thema: Gesundheit

Was macht Corona mit unserer Psyche? 
Der Auftakt der Informationskampagne „Arzneimittel sicher 
einnehmen“ von AOK und Apothekerverband fand in Treucht-
lingen statt.
Zum zwölften Mal in Folge initiiert die AOK in Mittelfranken ge-
meinsam mit dem Bayerischen Apothekerverband (BAV) die In-
formationskampagne „Arzneimittel sicher einnehmen“. In die-
sem Jahr liegt der Beratungsschwerpunkt der Apotheken auf 
dem Thema Seelische Gesundheit – Depression und Corona. 
„Psychische Belastungen haben seit Beginn der Pandemie stark 
zugenommen. Deshalb können alle AOK-Versicherten in Mittel-
franken vom 1. Juni bis zum 31. Juli 2021 bei einer der 201 teil-
nehmenden Apotheken ihren Medikamentenmix überprüfen und 
sich zum Thema ‚Seelische Gesundheit – Depression und Corona‘ 
beraten lassen“, erklärt Claus Eitel, Direktor der AOK in Mittel-
franken, die Aktion. 

Psychische Erkrankungen beeinträchtigen die Arbeitsleistung
Seit Beginn der Pandemie steigt die Zahl der Fehltage wegen psy-
chischer Erkrankungen signifikant. Inzwischen sind sie die zweit-
häufigste Ursache für Krankschreibungen. Der jährliche Fehlzei-
ten-Report des Wissenschaftlichen Instituts der AOK (WIdO) 2020 
zeigt: Der Krankenstand bei den erwerbstätigen AOK-Mitgliedern 
ist in den vergangenen Jahren insgesamt konstant geblieben. Der 
Anteil psychischer Erkrankungen hat stark zugenommen.
Laut WIdO sind Fehltage aufgrund psychischer Erkrankung mit 
11,9 Prozent erstmals an die zweite Stelle gerückt. Seit 2008 ha-
ben die Krankheitstage aufgrund psychischer Erkrankungen um 
67,5 Prozent zugenommen. 
Außerdem führen diese Erkrankungen zu langen Ausfallzeiten. 

Richtige Einnahme von Arzneimitteln verhindert Therapieab-
brüche
Einige Arzneimittel können psychische Nebenwirkungen auslö-
sen. Hier sind Apotheker*innen gefragt. „Besonders bei der Be-
handlung mit Antidepressiva ist der Arzneimittelcheck wichtig, da 
sie häufig zu Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln füh-
ren wie z.B. mit einigen freiverkäuflichen Schlafmitteln,“ erklärt 
Apothekerin Birte Bayerköhler Filialleiterin der Apotheke an der 
Altmühltherme und ergänzt „Oft werden Medikamente aus Angst 
vor Nebenwirkungen nicht eingenommen. Apotheker*innen be-
raten zur richtigen, regelmäßigen Anwendung und verhindern 
damit Therapieabbrüche.“

© aok

Claus Eitel, Direktor der AOK in Mittelfranken bedankt sich bei Apothekerin Birte 
Bayerköhler stellvertretend für alle teilnehmenden Apotheken in der Region. 

Psychische Gesundheit darf kein Tabuthema sein
Deshalb hat sich die AOK Bayern gemeinsam mit dem Gesund-
heitsministerium, dem Familien- und Arbeitsministerium und 
weiteren Akteuren zu der „Offensive Psychische Gesundheit“ zu-
sammengeschlossen. Die Ziele sind: Mehr Offenheit für psychi-
sche Erkrankungen und eine bessere Vernetzung und Übersicht 
von Präventions- und Hilfsangeboten für Betroffene und Ange-
hörige. Infos zur Kampagne finden Sie auf www.offensive-psychi-
sche-gesundheit.de.

Eine Übersicht der teilnehmenden Apotheken und weitere In-
formationen zur Aktion „Arzneimittel sicher einnehmen“ finden 
Sie unter www.aok.de/bayern/arzneimittelcheck oder bei Ihrer 
AOK vor Ort. (aok)

© aok

Medikamente richtig einnehmen



ausgabe 34   |   juni 2021 seite 27

Thema: Gesundheit
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Thema: Gesundheit

Betriebliche Gesundheitsförderung

Preis für innovative Ansätze in der Pflege
Ob zusätzliche Belastungen in der Corona-Pandemie, demo-
grafischer Wandel, Arbeitsverdichtung oder Fachkräftemangel: 
Die vielfältigen Herausforderungen in der Pflege sind nur mit 
gesunden Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zu bewältigen. Im 
Rahmen der Betrieblichen Gesundheitsförderung (BGF) prämiert 
die AOK Bayern daher innovative Ansätze und hat dazu den BGF-
Preis „Gesunde Pflege“ ins Leben gerufen. Dieser steht unter 
einem jährlich wechselnden Motto. 2021 dreht sich unter der 
Überschrift „Gesund planen, doppelt gewinnen“ alles um die ge-
sunde Arbeitsorganisation. 

Innovative Ansätze gefragt
„Intelligente Schichtpläne, Unterstützung durch Führungskräfte, 
gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf, wirksame Beteiligung 
der Mitarbeiter – diese und viele weitere Ansätze tragen dazu 
bei, die Gesundheit von Pflegekräften zu fördern“, so Claus Eitel, 
Direktor der AOK-Direktion Mittelfranken.  Die Gesundheitskasse 
will mit dem Wettbewerb vorbildliche Beispiele bekannt machen, 
um so auch andere Pflegeinstitutionen für die Betriebliche Ge-
sundheitsförderung zu gewinnen. 

Schwerpunkt gesunde Arbeitsorganisation
So zeichnet die bayerische Gesundheitskasse mit dem BGF-Preis 
„Gesunde Pflege“ gezielt Pflegeinstitutionen aus, die sich um die 
Gesundheit ihrer Beschäftigten kümmern. „Wir suchen Unter-
nehmen mit innovativen Ideen, wie sich etwa der Dienstplan bes-
ser gestalten, die Aufgaben fairer verteilen oder die Teamarbeit 
dauerhaft stärken lassen“, unterstreicht Eitel.  
„Die Projekte der Bewerber sollten nachhaltig erfolgreich sein 
und dem Leitfaden Prävention der gesetzlichen Krankenkassen 
(GKV) entsprechen.“ 

© aok-m

© ga-p

Innovative Pflege schafft Zufriedenheit

Die AOK sucht Beispiele für vorbildliche Arbeitsorganisation in der Pflege und hat dafür einen Preis ausgelobt. 

„Gesund planen, doppelt gewinnen“ 
Bewerben können sich bayerische Krankenhäuser, Pflegeheime 
und Einrichtungen der ambulanten Pflege sowie Berufsfachschu-
len für Pflege. Alle Einsendungen sichtet eine Jury, die mit Exper-
tinnen und Experten aus Wissenschaft und Praxis besetzt ist. Die 
besten Konzepte zeichnet diese mit jeweils 5.000 Euro aus. Au-
ßerdem haben alle Preisträger die Chance, anschließend am Bun-
deswettbewerb teilzunehmen. Einsendeschluss ist der 31. August 
2021. Alle Infos und ein Bewerbungsformular finden Interessierte 
unter www.aok.de/fk/bayern/gesundepfleger (aok)
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Thema: Handwerker

Handwerksbetriebe aus der Region
Wir sind gerne für Sie da!
Die Handwerker aus Ellingen und Umgebung sind für Sie da! Langjährige Erfahrung und Fachkompetenz erwartet Sie in den Bereichen 
Heizung, Sanitär, Elektro und Solar. Malerarbeiten, Fassadengestaltung und Wärmedämmung dürfen Sie ebenso erwarten wie alles rund 
um das Naturerlebnis Holz: Sanierung von Dachstühlen, Holzhäuser, Carports und vieles mehr. Wir beraten, planen, organisieren und 
führen aus. Rechnen Sie mit uns! (ms)

© wgs

Elektrische Master-Ausrüstung auf Hausplänen
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Thema: Glaube & Hoffnung

Evangelische Gottesdienste in Ellingen

Kath. Gottesdienste in Ellingen/Fiegenstall

Evangelische Kirche Ellingen

Kirche in Fiegenstall

St. Georg Ellingen

© ms

© ms

© ms

Regelmäßige Gottesdienste
So.			   10:00 Uhr	 Christuskirche Ellingen im Stadtgarten 
			   19:00 Uhr	 unregelmäßige Abendgottesdienste
So.			   08:45 Uhr	 St. Oswald Hörlbach (14-tägig)

Besondere Gottesdienste
So.	 11.07.	 14:00 Uhr	 Kirchweih-Festgottesdienst an der 		
				    Ökumenischen Kapelle Massenbach 
So.	 01.08.	 19:00 Uhr	 Sommer-Abendsegen zum Ferienbeginn		
				    Christuskirche Ellingen 
So. 	 05.09.	 10:00 Uhr	 Kirchweih-Festgottesdienst 
				    St. Oswald Hörlbach 
So.	 12.09.	 19:00 Uhr	 Taize-Oase	Christuskirche Ellingen

Kindergottesdienst
So.	 18.07. und 26.09.	 Gemeindehaus Ellingen gleichzeitig zum 		
				    Gottesdienst in der Christuskirche

Besondere Angebote
Mi.	 29.09.	 19:00 Uhr	 Ellinger Kofferandacht: An einem Sonnen-	
				    blumenfeld (wird vorher noch bekannt 		
				    gegeben)
(rk)

Alle Gottesdienste finden ausschließlich in der Stadtpfarrkirche 
St. Georg in Ellingen statt.

Regelmäßige Gottesdienste
Sa.			   18.30 Uhr	 Vorabendmesse 
So.			   08.30 Uhr	 Pfarrmesse für die Pfarrei Fiegenstall  
So. 			   10.00 Uhr	 Pfarrmesse für die Pfarrei Ellingen
Di.			   18.00 Uhr	 Hl. Messe
Do.			   18.30 Uhr	 Hl. Messe
Fr.			   09.00 Uhr	 Hl. Messe

Besondere Gottesdienste und Termine
So.	 11.07.	 14.00 Uhr	 Massenbach: Ökumenischer 			 
				    Kirchweihgottesdienst 
Sa.	 17.07.	 09.00 Uhr	 Hl. Firmung in der Heilig-Kreuz-Kirche  
				    in Weißenburg 
So.	 24.07.	 10.00 Uhr	 Erstkommunionfeier in Ellingen 
So.	 15.08.	 10.00 Uhr	 Hochamt zum Hochfest Mariä Himmelfahrt, 	
				    Schlosskirche 
So.	 26.09.		  Ökumenisches Kirchenfest

Für mögliche Veränderungen bei Gottesdiensten oder Veranstaltungen 
verweisen wir auf unsere Gottesdienstordnung. Diese wird wöchentlich 
aktualisiert und liegt in der Stadtpfarrkirche auf oder ist einzusehen 
unter www.st-georg-ellingen.de bzw. www.st-nikolaus-fiegenstall.de.
(as)
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Thema: Glaube & Hoffnung

Kath. Gottesdienste in Stopfenheim

Gottesdienstzeiten und Termine der Pfarrei Stopfenheim mit Expositur 
Dorsbrunn Juli bis September 2021

Regelmäßige Gottesdienste
So.		  09.30 Uhr 	 Hl. Messe in Stopfenheim 
auch als Live-Übertragung auf unserer Homepage 
www.pfarrei-stopfenheim.de

Di.		  19.00 Uhr 	 Hl. Messe in Dorsbrunn
Mi.		  19.00 Uhr 	 Hl. Messe in Stopfenheim (vorher Rosenkranz)
Do. 		 09.00 Uhr 	 Hl. Messe in Stopfenheim (anschließend Anbetung)
Fr.		  08.00 Uhr 	 Hl. Messe in Stopfenheim

Besondere Gottesdienste und Termine
Sa.	 03.07.	 19.00 Uhr	 Lichternacht OpenAir in Stopfenheim 
 					     mit Bischof Gregor M. Hanke OSB
So.	 04.07.	 19.00 Uhr	 Jugendgottesdienst zum Willibaldsfest in
					     St. Willibald, Weißenburg 
					     mit Bischof Gregor M. Hanke OSB
So.	 18.07.	 09.30 Uhr	 Freiluftgottesdienst auf dem Kirchplatz 
					     in Stopfenheim
So.	 25.07.	 08.00 Uhr	 Hl. Messe in Dorsbrunn mit 			 
					     Fahrzeugsegnung
So.	 25.07.	 09.30 Uhr	 Pfarrgottesdienst in Stopfenheim mit 		
					     Fahrzeugsegnung 
So.	 15.08.	 09.30 Uhr	 Pfarrgottesdienst zum Fest Mariä 		
					     Aufnahme in den Himmel mit Weihe der 	
					     Kräuterbüschel
So.	 29.08.	 09.30 Uhr	 Festgottesdienst zum Patrozinium in 		
					     Stopfenheim
(mg)

St. Augustinus in Stopfenheim

Vergangenes ökumenisches Kirchenfest in Ellingen

© ms

© ms

Ökumenisches Kirchenfest - 
aufgeschoben, aber nicht aufgehoben
2020 jährte sich zum zwanzigsten Mal der Beschluss, dass beide 
Kirchengemeinden je ihr Pfarr- bzw. Gemeindefest nur noch ge-
meinsam als Ökumenisches Kirchenfest feiern.

Das 20. Ökumenische Kirchenfest soll nun (nach einer Corona-
Pause) doch endlich am 26. September 2021 turnusgemäß in und 
rund um die Christuskirche stattfinden. 

Weil wir ein Jubiläum begehen, werden wir am Sonntag morgen 
mit einem ökumenischen Gottesdienst beginnen.
Um 16.00 Uhr gibt Pfarrer und Liedermacher Wolfgang Buck 
in der Christuskirche ein Jubiläumskonzert. Der Eintritt ist frei. 
Spenden werden erbeten.

Wieweit ein weiteres kulinarisches Rahmenprogramm möglich 
ist, lässt sich bei Drucklegung noch nicht absehen. Aber Festgot-
tesdienst und Jubiläumskonzert sollen standfinden - entweder im 
Gemeindehaus-Garten oder in der Christuskirche! (rk)

Neues aus unserem Jugend-Newsletter
Lichternacht Open Air in Stopfenheim mit Bischof Gregor Maria 
Hanke OSB
Samstag 3. Juli 19.00 bis 20.30 Uhr
Ort: Kirchenwiese hinter dem Pfarrhaus - der Weg von der Kirche 
zur Wiese ist beschildert
(Fürs Navi: Ellinger Straße 2, 91792 Stopfenheim-Ellingen)

Das Lichternacht-Team lädt in Zusammenarbeit mit der Jugend-
stelle Weißenburg und dem BDKJ Weißenburg-Wemding zur 
Sommerlichternacht auf die Kirchenwiese in Stopfenheim ein.
Nach einem Talk des Bischofs zum Thema „Eucharistie“ bieten 
verschiedene Stationen die Möglichkeit, den Abend ganz indivi-
duell zu gestalten und für sich selbst die Inhalte auszuwählen, die 
gerade in die persönliche Gottesbeziehung passen wie beispiels-
weise der Empfang eines Segens, Anzünden einer Kerze, Gott in 
einer Bibelstelle zu sich sprechen lassen, …

Jugendgottesdienst hinter St. Willibald in Weißenburg mit Bischof 
Gregor Maria Hanke OSB
Sonntag 4. Juli 19.00 bis 20.00 Uhr auf der Wiese hinter der Pfarr-
kirche St. Willibald
Holzgasse 1, 91781 Weißenburg in Bayern

Parkplätze sind dort und nur wenige Meter entfernt am Seewei-
herparkplatz (An der Hagenau, 91781 Weißenburg i. Bay.)

Gemeinsam mit der Pfarrei St. Willibald und der DPSG Weißen-
burg feiern wir eine Heilige Messe im Grünen. Verschiedene Stati-
onen rund um das Pfadfinder-Sein und die persönliche Beziehung 
zu Gott begleiten durch den Abend. Als Special Guest dürfen wir 
Bischof Gregor Maria Hanke OSB als Hauptzelebrant begrüßen.



Werbung

Bald im Handel

erhältlich! 

SCHLOSSBRAUEREI 
ELLINGEN

Das neue Märzen bereits 
im Biergarten genießen!

Bald im Handel

Fürst Carl BRÄUSTÜBERL
Schlossstraße 6 . 91792 Ellingen

Dienstag - Samstag 12.00 - 21.00 Uhr
Sonntag 11.30 - 21.00 Uhr

Montag Ruhetag
(warme Küche durchgehend bis 20.30 Uhr)

Reservierung unter: 09141/70340

Unser Biergarten ist jetzt doppelt so groß!
Wir haben für Sie geö� net 
(nur draußen & nur bei schönem Wetter)
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